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Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 24 März er Nachm 4 Uhr

Oeffeutliche Sitzung
1 Genehmigung der Normalbedingungen für den Aus

bau neuer Straßen durch Unternehmer und Adja
zenten

2 Feststellung der Fluchtlinie für die westliche Seite der
Bahnhosstraße zwischen Merseburger und Landwehr
straße

3 Feststellung einer neuer Slraßenanlage auf dem Ter
rain des Fabrikanten Zimmermann an der Magde
burgerstraße und Genehmigung der bez Ausbau Be
dingungen

4 Feststellung der Fluchtlinie für die Schulgasse
5 Feststellung der Fluchtlinie für die Nordseite des Un

terbergs zwischen alte Promenade und Gartengasse
und für die Gartengasse auf der Seite des Töchter
Schulgebäudes

6 Feststellung der Fluchtlinie für die Wolfsschlucht
7 Ausführung des Baues der Volksküche an der Bru

noswarte durch das Stadtbauamt und unentgeltliche
Ueberlafsung alter Bruch und Mauersteine für diesen
Bau

8 Abgabe von Bruchsteinen aus dem Abbruchsmaterial
des alten Theaters für die Fundirung des Fiebiger
Denkmals auf der Würfelwiese

9 Feststellung des Kämmerei Etats Ausgab und zwar

Tit I IV Tit VI VII Tit XIII Tit XIIund Tit XIV XVII
Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

G n e i st

Deutscher Reichstag
9 Sitzung vom 20 März

Vizepräsident Hoffmann eröffnet die Sitzung um 11 Uhr
Am Tisch des Bundesraths v Boetticher v Puttkamer
Eingegangen ist ein Gesetzentwurf betreffend die Prisengerichts

barkeit und Bericht über die Ausführung des Mllnzgesetzes
Die Tribünen sind stark besetzt
Tagesordnung I Berathung des Berichts der Wahlprüfungs

Kommission über die Wahl des Abg v Levetzow 3 Frankfurt
Die Kommission beantragt durch ihren Referenten Abg Dr

Dohrn die Wahl sür giltig zu erklären
Das Haus schließt sich diesem Antrag ohne Debatte an
II Berathung der Darlegung über die von der Regierung

aus Grund des Gesetzes gegen die gemeingefährlichen Bestrebungen
der Socialdemokratie getroffenen Anordnungen

Abg Hafenclever Socialdemokrat charakterisirt die Vor
lage als auf der Höhe eines loyalen Polizeiblattes stehend und be
hauptet die darin enthaltene Logik sei eine verzweifelte denn jeder
Vordersatz hebe den Nachsatz auf und umgekehrt Vor der Verhän
gung des Belagerungszustandes sei es der Socialdemokratie nicht
möglich gewesen einen neuen Sitz im Hause zu gewinnen nach die
sem Termin jedoch habe sie zwei erobert und dabei eine so imposante
Stimmenzahl ausgebracht daß es nicht zweifelhaft sein kann daß das
Ausnahmegesetz ohne jede Wirkung aus die Agitation gewesen ist In
Hamburg hat man ein Flugblatt konfiszirt das der Regierung unterstellte
den Belagerungszustand nur deshalb eingeführt zu haben um ihre
Steuerpolitik durchzuführen Darüber braucht sich die Regierung
nicht beleidigt zu fühlen sie beleidigt uns ja jeden Tag Heiterkeit
Was über den Kongreß in Kopenhagen gesagt ist das ist alles nicht
wahr Wenn nach Aufhebung des Socialistengesetzes in Berlin ein
Kongreß stattfinden wird und Herr von Puttkamer als über
wachender Polizeibeamter demselben beiwohnen will so wird er er
kennen wie falsch die Berichte über den Kongreß gewesen sind Der
Polizeibeamte der diesem Kongreß beiwohnen follte war gar nicht
zugegen er kam zu spät an als wir schon alle fertig waren er war
erst in London gewesen und dort erfuhr er daß der Kongreß in
Kopenhagen tage aber wie gesagt er kam zu spät Heiterkeit
Heben Sie den Belagerungszustand auf dann brauchen wir nicht im
Auslande zu tagen denn was Sie auch fagen mögen ich bin im
Grunde meines Herzens national und würde meinen Kongreß lieber
m Berlin tagen sehen nachdem ich dazu vom Herrn v Madai eine
Erlaubniß eingeholt hätte Heiterkeit Redner geht nun auf den
Inhalt der Denkschrift ein erklärt daß die ganze Socialreform nichts
wirken könne wenn man die Fachvereine befehde und daß die So
cialdemokraten wenn sie Adressen die von ausländischen Social
demokraten an den Kongreß gesandt wurden beantworteten nur die
jenige Höflichkeit erfüllten der auch Fürst Bismarck huldige und warnt
davor eine große Kulturbewegung in einem Blutbade zu ersticken
wie das von manchen Seiten wohl geplant werde Die konservative
Presse beruft sich immer aus Rodbertus aber ich glaube die Herren
am Regierungstisch werden das nicht gern sehen denn er wollte nicht
die Versicherungsmedizin er war Hygieiniker und Vorbeugungsarzt
er wollte den Mnimallohn und Normalarbeitstag Also berufen
Sie sich nicht auf ihn Er war es auch der die sociale Frage den
russischen Feldzug von Bismarcks Ruf nannte und offen erklärte der
Nutzen den die Ausrichtung des deutschen Reiches gebracht werde
mehr als aufgewogen durch die Verfolgung der Socialdemokratie
Rodbertus hat mit den heutigen Konservativen gar nichts gemein

Widerspruch rechts
Redner läßt sich über die Wege und Prinzipien der Anarch sten

aus die er verurtheilt denn diese wollen Staat und Gesellschaft aus
lösen die Sozialdemokratie dagegen wolle ihn befestigen habe aber
eine viel zu ethische Auffassung von dem Staat um ihm eine Nacht
wächterrolle zuzuertheilen Ich Protestire gegen die Kampfesweise der
offiziösen Presse uns mit den Anarchisten und Dynamitrichen Heiter
keit zu identifiziren Mein Kollege Grillenberger hat die Anarchisten
in der Schweiz verfolgt von Ort zu Ort mehr können wir doch nicht
thun wir können sie doch nicht hängen Heiterkeit Aber wenn
Sie uns nicht gestatten unsere Agitation auszubreiten dann fördern
Sie den Anarchismus und ich behaupte in Oesterreich würde es zu
solchen schmachvollen Verbrechen nicht gekommen sein wenn wir dorthin
unsere Ansichten hätten trafen dürfen Widerspruch rechts Nun das ist
meine Ueberzeugung und Sie werden mir doch gestatten diese hier
auszusprechen Ich kann Ihnen auch aus unserer Presse Citate vor
lesen mit denen jedenfalls auch der Herr Minister v Puttkamer
schwanger geht Heiterkeit um Ihnen zu zeigen wie wir zu den
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Anarchisten stehen Redner verliest Stellen aus Blättern seiner Par
tei in denen in drastischen und scharfen Worten gegen die anarchis
cher Bestrebungen Front gemacht wird Die Regierung macht uns
ür den Anarchismus verantwortlich ein hiesiges Blatt die Man
chesterleute und ein anderes fortschrittliches Blatt sogar die Neginuug
und die Antisemiten Dabei fällt mir ein daß wenn ein Sozialist
im Ausland eine Rede hält man uns dafür verantwortlich macht
wenn aber einer von Ihnen zur Rechten zum Frühstück zwei Juden
verspeist Große Heiterkeit so wollen Sie dafür die Verantwortlich
keit nicht übernehmen Den Most hätte man aus der Denkschrift
rauslassen können mit dem machen Sie doch niemand mehr graulig
Heiterkeit Auf einzelne Fälle will ich heute nicht eingehen denn

der Reichstag hat sich obwohl uns in lfrüherenZJahren von anderen
Seiten zugestanden worden ist daß viele Mißbräuche vorgekommen
sind doch nicht zur Höhe emporschwingen können die Verlängerung
des Belagerungszustandes zu verhindern Nur zwei Fälle aus Halle Bei
einem Sozialisten in Halle führt ein Polizeikommisfarins eine Haus
suchung an trifft diesen nicht zu Haufe dafür aber auf der Treppe sein
Söhnchen Nefen giebt er 2 Pfennige und fragt ihn Weißt du wo dein
Papa jseine Schriftstücke hat Abg Grillenberger Pfui Deibel
Präsident v Levetzow rügt diesen Ruf als unparlamentarisch
Am nächsten Tage kam der Vater zu dem Kommifsarins gab ihm
die 2 Pfennige die dieser auch nahm Heiterkeit Das ist doch
furchtbare Korruption Redner erzählt noch einen Fall wo Professor
Kohlschütter in Halle einen wegen Hochverraths verurtheilten Menschen
der durch seine Redners Vermittelung von seinem Bruder etwas
Geld erhielt als er in das Krankenhaus geschafft werden mußte ins
Gewissen sprach er möchte doch bekennen daß er der Hochverräther
mit den Sozialdemokraten Verbindungen habe Ich schließe Wenn
Si den Belagerungszustand verlängern so ist es uns gleich wir stehen
um den geschmackvollen Ausdruck des Kanzlers zu gebrauchen dieser
Maßregel mit dem ganzen Gefühl der Wurschtigkeit Heiterkeit gegen
über Sie werden uns nicht in das Lager der Anarchisten drängen
dazu sind wir zu vernünftig und besonnen Aber wie wir das nie
thun werden so werden wir uns auch nie unterwerfen niemals
Beifall bei den Sozialdemokraten

Abg Grillenberger Socialdemokrat setzt gleichfalls aus
einander daß die Socialdemokraten mit den Anarchisten nichts zu
thun haben und erklärt daß die Nenstettiner Unruhen der Anarchis
mus der Konservativen sei Er wolle sociale Reform und er über
lege wie er sich dem Unfallgesetz gegenüber stellen solle Denn so
annehmen wie es jetzt ist könne es ein ehrlicher Arbeiter nicht Sie
wollen eben nichts anderes als die Arbeiter unter Ihren Hut brin
gen damit sie sür den Herrn Landrath stimmen Neulich ist eine
Versammlung aufgelöst worden als ein Redner einen Satz aus der
neuesten Schrift des Geh Rath Engel vorlas Das zeigt daß die
Handhabung des Gesetzes ganz in die Hände des Büttel gelegt ist
Diese Handhabung schafft uns aber Anhänger Warum verweist
man immer auf die Jnternationalität unserer Bestrebungen und nie
mals auf die des Kapitals und der Polizei Internationale Verbin
dungen sind eben zu vernünftiger Entwickelung nothwendig Wir
agitiren auch nicht gegen das Kraukenkaffengefetz wir rechnen mit ihm
als einer Thatsache und haben uns nur veranlaßt gefühlt die un
deutsche und unklare Ausdrucksweise des Gesetzes den Arbeitern zu
interpretiren Was die Verlängerung des Socialistengesetzes betrifft
so machen Sie es nur gleich hier ab zerbrechen Sie sich nicht lange
den Kopf wenn schon denn schon Beifall bei den Social
demokraten

Damit ist dieser Gegenstand verlassen Der Rechenschaftsbericht
wird als erledigt erklärt

III Erste Berathung des Gesetzes betreffend die Ver
längerung der Gültigkeitsdauer des Socialistengesetzes vom 21 Ok
tober 1878

Das Wort erhält zunächst Abg Bebel der jedoch erklärt nicht
zum Worte gemeldet zu sein und abwarten zu wollen bis ein an
deres Mitglied des Hauses gesprochen habe

Abg Hasenclever erklärt den Abg Bebel zum Worte
gemeldet zu haben damals waren jedoch schon andere Redner
gemeldet

Der Präsident bemerkt jedoch daß die Einrichtung einer
Rednerliste gar nicht im Hause bestehe

Darauf erhält das Wort Abg Marquardfen nat lib der
zunächst das Bedenkliche von Ausnahmezuständen betont dafür aber
die verantwortlich macht die zur Schaffung dieser Verhältnisse beige
tragen haben Das Maß von Wirksamkeit das bei Einführung des
Gesetzes erwartet wurde ist eingetroffen denn man erwartete nicht
daß die Agitatoren ihr Geschäft aufgeben würden Aber man hat
doch verhindert daß das Gift dieser Agitation in das Volk hinein
getragen worden ist Etwaigen Mißständen die durch die Praxis des
Gesetzes zu Tage traten haben wir stets entgegengewirkt Die
Nationalliberalen sind entschlossen für das Gesetz einstimmig zu
votiren wollen aber gegen Kommissionsberathung nichts einwenden

Abg Bebel Seit dem Bestehen des Deutschen Reiches ist die
Aera der Ausnahmegesetze konstitnirt und noch nicht aus der Welt
geschafft das gereicht dem Deutschen Reich nicht zur Ehre Alle die
Beschuldigungen die man gegen die Sozialdemokraten heute vorbringt
hat man einst mit derselben Heftigkeit gegen das Centrum ausge
stoßen Einen Fremden mußte es scheinen als ob wir das evolu
tionärste Volk wären aber ich erinnere Sie nur daran daß man
andererseits den Deutschen eine Polizeinatnr beimaß und Börne die
Deutschen ein Volk von Bedienten nannte Fürst Bismarck er
scheint im Saale Dem Liberalismus kann man den Vorwurf
machen daß nur ihm und seiner Mitwirkung die Aera der Aus
nahmegesetze zu verdanken ist Er hat eben vergessen daß er einst
selbst verfolgt war Das Alles wäre aber unmöglich gewesen wenn
nicht ein Mann an der Spitze der Geschäfte stände der eine große
Neigung sür Ausnahmezustände und Gewaltmaßregelu hat Ich
meine den Reichskanzler der eine sremde Meinung nur schwer ver
tragen kann Dabei aber machen wir die eigenthümliche Erfahrung
daß er einen Theil der fremden Ansichten adoptirt und sich seine
Gegner so dienstbar macht So geschah es gegen die Liberalen das
Centrum und nun erklärt er sogar daß man ohne ein Stück Sozia
lismus nicht auskommen könne Das Sozialistengesetz soll nnn wie
der auf zwei Jahre verlängert werden die Motive darüber jedoch
sind sehr mager Nichts hat der Sozialdemokratie mehr genutzt als
das Eintreten des Reichskanzlers für die Sozialreform denn hier
sind wir Meister und er Lehrling Denn man sagt sich im Volke wenn
Fürst Bismarck mit seiner Autorität dafür eintritt so muß an
unserm Programm doch viel Wahres fein Sehr richtig links
Von der großen Mehrheit des Volkes würden Sie eine verneinende
Antwort vernehmen wenn Sie danach fragten ob die ökonomischen
Folgen des Sozialistengesetzes die man sich versprach eingetreten sind
Man hört mehr von Lohnabsetzungen und Lohnbedrückungen als von
Lohnerhöhungen Weun wir gegen Gesetz und Recht verstießen so
war der Richter da dies zu ahnden und der Reichskanzler wird
nicht behaupten können daß der Richter uns gegenüber zn milde er
kannt hat Wenn aber das Gesetz uns nichts geschadet hat so sehen
Sie eben daß es wahr ist was Herr v Puttkamer im preußischen
Landtage sagte daß die Sozialdemokratie ein weltgeschichtliches Ereig
niß ist das man durch gesetzliche Bestimmungen nicht aus der Welt
schaffen kann Es ist eigenthümlich daß gerade in den Bezirken des
Belagerungszustandes die Organisation die beste die Opferwilligkeit
am größten und das Parteiorgan am gelesensten ist Die Polizei
maßregeln erregen eben den Haß den Zorn und Erbitterung unserer
Gesinnungsgenossen die Höhe der Auflage des Sozialdemokrat ist
bei weitem höher als vor der Verhängung des Belagerungszustandes
und wirst was wir nie glaubten jetzt sogar einen Gewinn ab Der

Sozialdemokrat schrieb in der ersten Zeit scharf und schneidig aber
so als ob er in Deutschland erschiene aber diese maßvolle
Haltung schlug nach drei Monaten um weil das Volk so verbittert
war daß es damit nicht zufrieden sein konnte Die Polizei war es
die uns in diese Richtung hineintrieb in der sich unsere Presse jetzt
bewegt Von loyaler Handhabung des Gesetzes ist keine Rede ge
wesen und es genügte trotz aller gegensätzlichen Versicherungen der
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Regierung daß ein sozialdemokratischer Agitator an einem Blatte
arbeitete um dieses zu vertreten Es sind Flugblätter der harm
losesten Art konfiszirt worden es traten Haussuchungen ein die eine
offene Verhöhnung des Strafgesetzbuches bedeuteten Die Leute wur
den leicht verhaftet und wnrdenoft nachdem sie viele Wochen in Unter
suchung gesessen hatten doch freigesprochen Wie eigenthümlich in
Berlin das Gesetz gehandhabt worden ist das hat die Regierung bei
Gelegenheit der Kommunalwahlen gezeigt Kaum waren diese vor
bei so wurde d e Polizeileine fester angezogen hört hört links
Die Regierung verfolgt dabei folgende Taktik Handelt es sich um
den Kampf gegen die Liberalen dann haben wir freie Hand richtet
sich unser Kampf gegen die Regierung so wird die Leine stram
mer angezogen Heiterkeit Und da sagt Herr von Puttkamer das
waren berechtigte Bestrebungen es handelte sich hier auch gar nicht
um Sozialdemokraten sondern um Arbeiter Das ist doch nur Heu
chelei Und was ist die Moral von diesem Gesetz Es hat keine
Moral es wirkt eben demoralisirend

Wenn es in Deutschland heute Anarchisten giebt so hat das das
Socialistengesetz verschuldet Diese Anarchisten sind überzeugungs
treue aber verzweifelte Leute es ist die zur Verzweiflung getriebene
Hoffnungslosigkeit welche sich in diesem Streben kund thut Geben
Sie Rußland eine Konstitution nnd der Nihilismus ist wie wegge
weht Gelächter In Berlin hat die Hauptagitation sür die
Freiheit ein gewisser Neumann besorgt der im Dienst der Polizei

stand das Vertrauen Most s gewann indessen Expedition beschäftigt
wurde und der Polizei Denunziationen machte von denen an die
er die Zeitung schickte Derartiger Leute giebt es viel wie z B
Herr Horst der klassische Zeuge in dem Attentat gegen den Polizei
rath Rumpf iu Frankfurt der einäugige Wolff Heiterkeit und
Herr Friedemann den der Minister v Puttkamer wohl kennen dürste
Heiterkeit wenn er auch jetzt ein so bedenkliches Gesicht macht
Redner bestreitet sodann die Aeußerung gethan zu haben die Herr
Geh Rath Lohmann ihm neulich unterstellte Er habe in jener Ver
sammlung nur gesagt daß die Arbeiter in der Krankenversicherung
die beste Gelegenheit zu gewerkgenossenschaftlicher Organisation haben
Wenn die Regierung meint daß wir unsere Ansichten aufgeben wür
den und sie unterstützen dann irrt sie und wenn das Gesetz auch
noch zehnmal verlängert werden sollte Hat man uns in 6 Jahren
nicht mürbe gemacht so wird man es auch in den neuen zwei Jahren
nicht vermögen Die Stellung des Centrums zu diesem Gesetz ist
wie man behauptet ausschlaggebend für die Verlängerung Die
Haltung des Herrn Windthorst zu demselben ist doch nicht der einer
Partei für Wahrheit Freiheit und Recht es hält sich die Hand
frei um Handelsgeschäfte zu machen Sehr richtig links Ist es
wahr daß das Centrum der Verlängerung zustimmen will so sind
alle Gründe in den Wind gesprochen Wie es auch kommt wir wer
den bleiben was wir waren l

Minister v Puttkamer Man mag von dem Socialistengesetz
sagen was man will das kann man doch nicht in Abrede stellen
daß wir in den letzten 6 Jahren im Gegensatz zu anderen Staaten
in Ruhe und Behaglichkeit in dieser Beziehung gelebt haben Daß
wir das Gesetz nur für zwei Jahre verlängern wollen liegt daran
daß wir glauben dadurch die Zahl der Gegner des Gesetzes zu ver
mindern und ferner die optimistische Stimmung daß bis dahin die
Socialreform ihre Wirkungen geäußert haben wird Mit den Volks
verführern haben wir es dabei gar nicht zu thun sondern mit den
irregeleiteten Massen und diese werden wir durch unsere Socialpolitik
an uns ziehen Abg Bebel Sehr naiv Es war sehr deplacirt
von Herrn Bebel an meine Aeußerung von der weltgeschichtlichen
Bedeutung der Socialdemokratie feinen Spott zu knüpfen Wenn
man fragt wie es möglich sei daß bei einem so gutmüthigen Volke
wie die Deutschen es sind Ausnahmegesetze nothwendig wurden so
antworte ich darauf das liegt an der Eigenschaft der Deutschen sich
leicht überzeugen zn lassen Dadurch hat sich die Socialdemokratie
das Herz der Massen erworben aber wir werden sie ihnen durch den
Reinigungsprozeß wieder entziehen Und wenn Herr Bebel sagte
daß das Socialistengesetz schon deshalb nichts gewirkt haben könne
weil gerade in den Belagerungsbezirken die Organisation der Partei
am besten sei so verwechselt der Herr eben Ursache nnd Wirkung
Den Vorwurf daß wir bei den letzte Kommnnalwahkn mit zweierlei
Maß gemessen haben haben wir im Abgeordnetenhause bereits mit
schlagenden Gründen zurückgewiesen Gelächter links Damid
macht man uns doch den Vorwnrf flagranter Gesetzesverletzung und
ich forders die Herren von links auf mir nur einen Schatten des
Beweises dafür beizubringen daß dies wahr ist Denn ich habe die
Herren Görcke und Singer damals ebenso wenig gekannt wie Herr
Richter der dazu ein so zweifelndes Gesicht macht Und da ver
langen Sie oenn daß ich diese Versammlungen die sich nur mit
Kommunalfragen befaßten hätte auflösen lassen sollen Zurufe von
links Nein das wollen wir nicht Als aber die Socialdemokratie
nach den Wahlen die Maske abwarf und wir erkannten daß sie
während der Agitationsperiode ein wenig Heuchelei getrieben da
mußten wir auf Grund des Gesetzes gegen sie vorgehen Diesen
Vorwurf darf ich denn doch nun als endgültig abgeschüttelt be
trachten Es ist nicht wahr daß wir durch das Ausnahmegesetz erst den
Anarchismus groß gezogen haben denn vor jenem Termin waren
die H rren Most und Hasselmann hier und zierten die Tribüne
Heiterkeit und nun sind Sie verduftet Und wenn man heute Herrn
Most möglichst lächerlich macht früher uannte Herr Bebel diesen
Herren mein Freund Most die Freundschaft scheint sich jedoch stark
abgekühlt zu haben Heiterkeit so bleibt er mit seinen wahn
sinnigen Phrasen uns doch gefährlich Ich kann Sie in dieser Be
ziehung an einen schrecklichen Vorfall erinnern Als der erste Mord
in Floridsdorf bei Wien vorkam da forderte die Freiheit auf auch
die beiden Beamten zu ermorden gegen die sich spätere Attentate
richteten und nach zwei Monaten waren auch diese beiden ermordet
Die Herren geriren sich immer als gemäßigte Partei aber als Herr
Liebknecht sich iu London zu Marx Leichenfeier befand schloß er seine
Rede Es lebe die soziale Revolution und Herr v Vollmar trat
ans seinen holländischen Agitationsreisen für internationale Verbrüde
rung aller Lohnsklaven ein Hört rechts Welches die Jdealziele
der Zukunft des Herrn Bebel sind das kann ich Ihnen an der Hand
eines hervorragenden Sozialdemokraten der das Verdienst hat die
Ziele aus dem Uebel der Phrase in die Sphäre des politischen Pro
gramms geführt zu haben auseinandersetzen Es sind diese Ideen
niedergelegt in einem Buch das mit dem Schein wissenschaftlichen
Applombs auftritt in dem die ganze bisherige Entwickelung als wahn
sinnig bezeichnet wird unv der Umsturz zur Erreichung anderer Zu
stände als nothwendig bezeichnet wird In der neuen Gesellschaft ver
schwindet Alles Heiterkeit und die neue Gesellschaft würde mit einem
allgemeinen Akt der Expropriation wie sich der Autor vorsichtiger
weise anstatt Konfiskation ausdrückt Heiterkeit Es bleibt von der
alten Gesellschaft nichts übrig als etwas Auskehricht Dabei herrscht
der Grundsatz ohne Arbeit kein Genuß Doch damit ist es nicht so
schlimm denn bei der Vorirefflichkeit der neuen Gesellschaft wird nicht
mehr als zwei bis drei Stunden gearbeitet Heiterkeit Es giebt
keine Arbeit mehr die schändet der Philosoph fährt früh die mensch
lichen Fäkalstoffe aufs Feld und dann liest er den Aristoteles Heiter
keit Die Frau war bisher nur Lohnobjekt Lustobjekt dazu da
legitime Kinder um des Erbrechts willen in die Welt zu setzen Jetzt
soll nun die Ehe ohne Zwifchenkuuft eines staatlichen Funktionärs
geschlossen werden wie bei der freien Liebeswahl Die Kinder kommen
möglichst früh in die Phalansterien Gekocht wird nicht zu Hause das
ist sehr wichtig ebenso auch nicht gewaschen Heiterkeit Selbst dem
Klima wird die neue Gesellschaft trotzen Die traurige Seite der
Sache ist die daß dies ein sormulirtes positives Programm einer
Partei ist die Hunderttausende von Wählern hinter sich hat Der
Autor dieses Buches ist unter nus er heißt August Bebel Heiterkeit
und Bewegung Das ist das Programm der sozialistischen Partei
dieses Hauses Abg Kayfer das ist nicht wahr Wie der Ueber
gang zn der neuen Ordnung vor sich gehen soll das macht sich Herr
Bebel sehr leicht er ist zu salonfähig um das zu sagen aber im
Grunde ist es doch dasselbe als wenn der verrückte Most sagt Es
wird halt alles massakrirt Mit solchen Bestrebungen setzt man dis



ganze Kulturwelt in den koons des gewaltsamen Umsturzes damit
zerstört man alle sittlichen Fundamente den Glauben die Familie
das Vaterland Eine solche Lehre ist auch gemeingefährlich unv geradezu
verbrecherisch sie muß iu den Herzen der Massen die leidenschaftliche
Sehnsucht nach Verbesserung ihrer Lage erwecken und in dem Sinne
mache ich die parlamentarische Partei für die Unthaten der letzten
Zeit verantwortlich Eine Verwandtschaft zwischen den Reformbestre
bungen der Regierung und diesen Bestrebungen existirt nicht sie bedeuten
das gerade Gegentheil Wir erkennen damit nur an daß wir Milde
rung und Wandel schaffen in der Lage der Arbeiter Wir wollen
die Revolution vermeiden die die Sozialdemokrane will Ich möchte
bitten in künftigen Stadien der Berathung uns mit solchen Vor
gängen nicht zu kommen Mit den Waffen des gemeinen Rechtes
kann man diesen Gefahren nicht begegnen Wo es sich darum handelt
eine sich an die Volksseele drängende Propaganda zu verdrängen da
kommen Sie mit den Repressivmaßregeln des gemeinen Rechtes nicht
aus Wenn die bisherige Handhabung des Gesetzes im Ganzen maß
voll und loyal gewesen ist dann können Sie keinen Anstand nehmen
uns für weitere zwei Jahre das Gesetz zu bewilligen Rss ins sgitur
nicht nm uns sondern um sich selbst handelt es sich um die Freiheit
die Sicherheit Wenn Sie ablehnen dann werden Sie einen schweren
Stand vor Ihren Wählern haben Ich glaube Ihnen kann Ihre
Entscheidung nicht zweifelhaft sein Bravo rechts Zischen links

Abg Windthorst beantragt im eigenen Namen und in dem
der an Einstimmigkeit grenzenden Majorität des Centrums die Vor
lage an eine Kommisston von 21 Mitgliedern zu verweisen Das
Centrum hat sich absichtlich bemüht seine Stellung zur Vorlage zu
verheimlichen gerade weil man neugierig war sie zu erfahren Die
Regierung wird in der Kommission in der Lage sein uns Material
vorzulegen das uns in den Stand setzt die Nothwendigkeit des Ge
setzes zu erkennen Deshalb eben wollen wir Kommissionsberathung
weil wir annehmen daß es sich nicht machen lasse dies Material öffent
lich vorzutragen Den Inhalt der Broschüre des Herrn Bebel kann
ich als genügende Veranlassung zur Verlängerung nicht anerkennen
wie sehr ich auch von der Gefährlichkeit der darin enthaltenen Ideen
überzeugt bin Wenn wir so verfahren dann müßte man anch die
Bücher der materialistischen Professoren die die Unsterblichkeit und
die Erlösung leugnen konfisziren Das bringt uns in die Lehre von
der Prävention und RePression gegen staatsgesährliche und religions
gefährliche Unternehmungen und in letzterer Beziehung müßte ich die
Regierung in Preußen anklagen die systematisch die kirchlichen Ver
hältnisse durchrüttelt hat Beifall im Centrum Wenn die Social
demokratie den Boden der Reform verläßt dann werden wir zu
überlegen haben mit welchen Mitteln wir gegen die Herren vorgehen
sollen Heute haben sich aber alle Redner auf den Boden der Re
form gestellt und wenn ich wüßte daß dies die Meinung der Partei
ist dann würde ich ohne Weiteres gegen die Verlängerung stimmen
Eine dauernde Institution darf dies Gesetz nicht werden wir müssen
zu dem gemeinen Recht zurückkehren und wenn dieses nicht mehr ge
nügt dann müssen wir es ergänzen Ein allmähliches Hinaustreten
aus dem jetzigen Zustande kann von allen Parteien aceeptirt wer
den denn der Zustand ist nicht haltbar auf die Dauer Das Gesetz
macht ja die Thätigkeit der Agitatoren zum Geheimniß deshalb
haben wir ja gar kein Urtheil über den Umfang der Agitation Je
denfalls ist die Zahl der Socialdemokraten sehr gewachsen uud nicht
nur in Judustriebezirkeu wie die Wahlen in Bielefeld und Sonne
berg beweisen

Der Staat macht jetzt selbst allerlei Evolutionen die nach dem
Rezept der Socialdemokraten schmecken ich erinnere an die Ent
wickelung der Staatsomuipoteuz nno an die Verstaatlichung jeder
menschlichen Thätigkeit Und als ich bei einer anderen Gelegenheit
daraus hinwies wurde mir von einem freiwillig gonvernementalen
Blatte dessen Bezugsquellen bekannt sind Heiterkeit vorgeworfen ich
treibe ultramontane Politik So lange wir noch an den vollen
Schüsseln der revolutionären Ideen nippen um Popularität zu trei
ben oder einen Staatszweck zu verfolgen haben wir gar kein Recht
uns mit dieser Frage zu befassen Deshalb sage ich Ihnen zurück
aus den Boden des Christenthums Der Minister hat nns von den
Ideen der Socialdemokratie über die Ehe erzählt weit davon entfernt
sind wir nach dem Civilehegesetz nicht mehr Nach dem Landrecht
genügt ja wechselseitige unüberwindliche Abneigung um eine Ehe auf
zulösen Mit den Reformbestrebungen allein treten wir der Social
demokratie nicht entgegen wir müssen das Wort des Kaisers wahr
machen Dem Volke muß die Religion wiedergegeben werden Bravo I
im Centrum

Reichskanzler Fürst Bismarck will dem Gedanken entgegen
treten als ob die katholische Religion mehr als andere christliche
Konfessionen geeignet sei revolutionären Ideen entgegenzutreten und
verweist darauf daß gerade in evangelischen Ländern die größte
sociale Ruhe in katholischen Gegenden dagegen die größte Neigung
zu revolutionären Ideen bestehe Auf diesem Gebiet allein werden
wir also nicht die Mittel zu suchen haben um den socialdemokrati
schen Bestrebungen entgegenzutreten Daß wir nur um zwei Jahre
das Gesetz verlängern wollen liegt nicht daran daß wir gedacht
haben wir könnten in dieser Zeit etwas erreichen sondern weil wir
glauben daß wir durch diese kurze Verlängerung Manchem die Zu
stimmung zu dem Gesetz erleichtern werden Wenn der Abg Bebel
mich seinen Lehrling genannt hat so denke ich der Meister wird an
seinem Lehrling nicht viel Freude erleben Heiterkeit und der Herr
hat auch kein Recht mir vorzuwerfen daß ich mich in meinem be
wegten politischen Leben geirrt habe Ich habe stets das gethan
was ich im Interesse des Vaterlandes für nothwendig erachtete Ich
habe auch nicht immer Zeit gehabt mich mit den inneren Ange
legenheiten zu beschäftigen ich war dazu mit auswärtigen Geschäften
zu sehr belastet Sie werden mir die Anerkennung nicht versagen
können daß ich von dem Moment an wo mir diese die Zeit ließen
mich mit wirthschastlichen Fragen zu befassen zur Verbesserung der
wirthschaftlichen Lage das Möglichste gethan habe Der Ausgangs
punkt dafür waren für mich die Ereignisse des Jahres 1878 Nun
wenn Sie glauben daß sich die Zustände seitdem so geändert haben
daß Sie die Schutzmaßregel fallen lassen können so thuen Sie es aber
Sie werden auch die Verantwortung dafür übernehmen müssen
Wo es sich um die Ruhe und Sicherheit eines Staates handelt da
kann man uns doch nicht prophylaktische Maßregeln zumal wenn
wir uns in so bescheidenen Maßen derselben bedienen versagen kön
nen Ich möchte die Herren dringend bitten die Sache ohne Auf
schub zu erledigen und ihr nicht eine Bedeutung beizulegen die ihr die
Gegner der Vorlage geben Wenn die Zahl der Unzufriedenen trotz
allem gewachsen ist so liegt das eben an den Agitationsbestrebungen
anderer Parteien an dem Mißtrauen gegen die Regierung das die
fortschrittliche Presse beständig erregt Wenn man in dieser liest zu
welch schmutzigen Zwecken wir wirken so muß ja jeder Mensch glau
ben daß wir eine Sammlung elender Bösewichter sind die zu besei
tigen jedes Mannes Recht wäre Wenn der Arbeiter liest daß
Zierden der Wissenschaft die allerdings in der Politik nichts aus
gerichtet haben mit großer Geringschätzung von uns sprechen wie
soll er dann zu uns Vertrauen haben Die Fortschrittspresfe ist
der beste Vorarbeiter der Socialdemokratie sie nährt und schürt die
Unzufriedenheit im Lande Bravo rechts Lachen links Wenn
Sie zur Linken mit dem Lachen Ihre Verachtung ausdrücken wollen
so wissen Sie gar nicht wie wenig Sie damit wirken ich habe auch
vorhin während der Pnttkamer schen Rede aus der Gegend wo der
Abg Struve zu sitzen Pflegt unartikulirte Laute gehört Lachen Sie
nur Sie wissen gar nicht wie ich lache wenn Sie nicht dabei sind
Große Heiterkeit rechts Der Abg Richter wirft mir Schnaps

politik vor was würde er dazu sagen wenn ich Denen die ihre
Nahrung im Preßgewerbe finden vorwürfe daß sie Preßpolitik trei
ben Der fortschrittliche Journalist vergiftet den gemeinen Mann
mehr als der Abg Bebel Bravo rechts Sie reden den Leuten
vor daß durch die indirekten Steuern der Arbeiter mehr belastet
werde Das ist eine Unwahrheit die sie dem Arbeiter leicht aufbin
den können aber sie können es nur durch Unwahrheiten thun Das
sogenannte eherne Lohngesetz hat doch manche Berechtigung Sie alle
werden sich erinnern daß Sie vor öv Jahren für Ihre Stiefel
weniger bezahlten als heute Dafür aber lebt der Schuster heute
besser und kleidet seine Frau besser als damals Jeder gesetzlichen
Einwirkung aber muß man sich enthalten in Betreff der Lohnsätze
denn man würde dadurch in die persönliche Freiheit des Einzelnen

eingreifen Mit der ordinäre Armenpflege reichen wir jedoch nicht
aus besonders in den großen Städten läßt sie viel zu wünschen
übrig Ueber die Vorlage selbst will ich mich nicht weiter verbreiten
Nehmen Sie sie an und verweisen Sie sie nicht an eine Kommission
denn das dürfte identisch sein mit Ihrer Ablehnung Zugleich bitte
ich die Parteien die nicht zu der Socialdemokratie gehören daß sie
mit Verdächtigungen der Regierung aufhören denn sie entzünden
damit etwas was sie nicht löschen können Lebhafter Beifall
rechts

Abg Windthorst versichert daß er bereit sei der Regierung
in der Verbesserung der änßereu Lage zu helsen daß jedoch die offi
ziöse Presse oft Evolutionen sehen lasse von denen man sagen muß
sie gehen über die Grenze hinaus Wenn die Regierung Verabre
dungen der deutschen Sozialdemokratie mit denen der anderen Länder
nachweisen könnte dann stünde die Sache anders so aber auf Grund
einer theoretischen Erörterung in einem Buche können wir nicht Aus
nahmemaßregeln beschließen So lange die Sozialdemokratie auf dem
Boden der Reform steht können wir gegen sie nichts thun Aber
mit Polizei und Gewalt werden Sie nichts erreichen auch nicht allein
mit der Sozialreform deshalb machen Sie die Kirche frei Auch
die protestantische Kirche macht entschieden gegen die Sozialdemokratie
Front nur die Länder des Unglaubens protegiren sie Wenn man
auf die Bewegung in Frankreich verweist so mache ich darauf auf
merksam daß das Unglück auf Ludwig XIV den großen Autokraten
zurückzuführen ist der die Revolution hervorbrachte und es verschul
dete daß seine Nachkommen aufs Schaffet mußten Das diene allen
Autokraten zur Warnung man kann zwar auch autokratisch sein
aber in parlamentarischen Formen Merkwürdig bleibt es doch daß
in Bayern der Belagerungszustand noch nicht nöthig wurde Geben
Sie uns die Orden zurück und ich garantire Ihnen daß in katho
lischen Ländern die Bewegung zurückgehen wird Bravo im Cen
trum Der Reichskanzler hat auch von der Presse gesprochen dabei
aber nur die fortschrittliche gemeint aber Alles das trifft auf die
offiziöse in vollem Maße zu sie schmäht jeden der eine andere Ansicht
hat als der Reichskanzler Redner befürwortet nochmals seinen
Antrag auf Verweisung der Vorlage an eine Kommission in der er
den Reichskanzler die Regierung vertreten zu sehen wünscht

Die Debatte wird darauf vertagt Persönlich bemerkt Abg
Bebel daß Herr v Puttkamer seine Schrist entstellt wiedergegeben
habe bestreitet daß darin das Programm seiner Partei angegeben
sei und protestirt dagegen daß seine Anschauungen als hirnverbrannt
bezeichnet würden

Abg Struve erklärt daß er weder heute noch neulich den
Reichskanzler unterbrochen habe Sollte der Reichskanzler dies mit
seinen Worten gemeint haben so weise ich diese Insinuation ent
schieden zurück

Abg Richter Hagen Ich möchte den Herrn Reichskanzler
bitten den Ton der guten Gesellschaft den er empfiehlt hier selbst
anzuwenden Sehr gut links

Präsident Das war keine persönliche Bemerkung
Nächste Sitzung Freitag 12 Uhr Tagesordnung Fortsetzung

der heutigen Debatte Schluß 5 Uhr

Locales
Halle 21 März

sOrden s Verleihung Dem Naturforscher Herrn
Dr Emil Riebeck Hierselbst ist vom Könige der Rothe
Adlerorden 4 Klasse verliehen worden

D tipendium Das Direktorium der Francke schen
Stiftungen hat von dem Direktor des Realgymnasiums Herrn
Dr Schrader zur Gründung eines Stipendiums für tüch
tige Schüler des qu Instituts welche sich dem Studium der
Mathematik zu widmen gedenken die Summe von 5000
erhalten

sDer preußische Beamten Verein hielt gestern
Abend im Cafe David seine diesjährige ordentliche General
versammlung ab Nachdem der Vorsitzende Herr Freiherr
vom Hagen die Versammlung bewillkommt hatte erstattete
derselbe den Jahresbericht Nach diesem begeht der Verein
im nächsten Monat das 6 Stiftungsfest Am Schlüsse des
Vorjahres bestand der Verein aus 292 Mitgliedern Davon
schienen im Laufe des Jahres 18 durch Versetzung 2 durch
den Tod und 2 aus anderen Gründen aus Durch neu
Hinzutretende ist die Mitgliederzahl bis auf 305 gestiegen
Die Finanzlage des Haupt Vereins ergiebt eine Bilance von
3 871358 gegen nur 2 887 245 des Vorjahres Die
Jahreseinnahme des hiesigen Vereins beträgt 1447 78 H
die Ausgabe 1334 es bleibt somit ein Bestand von
113 78 von denen 110 auf der Sparkasse ver
zinslich angelegt sind Es wurde in dem Berichte noch be
sonders hervorgehoben daß doch jeder von den mehr als
1500 hiesigen Beamten die gewissermaßen moralische Ver
pflichtung habe die Ziele des Vereins zu fördern dem Beam
tenstand die gebührende Achtung zu gewinnen und mit ge
ringen Mitteln dazu beizutragen den einzelnen bedürftigen
Mitgliedern eine Unterstützung zu verschaffen Ferner sprach
der Vorsitzende Namens des Vereins den Herren seinen Dank
aus welche im verflossenen Jahre Vorträge gehalten hatten
und empfahl den aufgestellten Fragekasten eindringlich einer

möglichst fleißigen Benutzung Die Monatsschrift des preußi
schen Beamtenvereins eirculirt gegenwärtig in 19 Exemplaren
Der Versuch die Zwecke des Vereins auch durch Veranstaltung
von Gesellschaftsabenden zu fördern sei als gescheitert anzu
sehen da die nöthigen musikalischen resp deklamatorischen
Kräfte nicht vorhanden gewesen seien Die am 26 Septem
ber v Js gegründete Spar und Vorschußkasse des Vereins
zählt erst 50 Mitglieder Um dieser Kasse etwas aufzuhelfen
beantragte der Vorstand 25 pCt des Ueberschusses jährlich
derselben zur Bildung eines Reserve und Prämienfonds zu
überweisen womit die Versammlung sich einverstanden er
klärte Es werden also diesmal 50 an die Spar und
Vorschußkasse abgeführt werden Die Hallesche Beamten
Sterbekasse zählt gegenwärtig 374 Mitglieder mit einer Ver
sicherungssumme von 115400 Am Schlüsse des Jahres
berichtes brachte der Vorsitzende unter Hinweis auf den mor
gen stattfindenden Geburtstag des Protektors des Vereins
den Kaiser Wilhelm ein Hoch aus in welches die Versamm
lung begeistert einstimmte Die detailirte Rechnungslegung
konnte nicht vorgenommen werden da die Rechnungsleger
nicht anwesend waren Bei der Vorstandswahl wurde der
bisherige Vorstand wiedergewählt Neu hinzu wird Herr
Oberbergamtssekretär Besser als zweiter Schriftführer treten
und außerdem wurde der Vorstand auf seinen Antrag durch
eine Anzahl Vertrauensmänner verstärkt Die eine dem
Fragekasten entnommene Anfrage welche die Hebung des
Verkehrs der Mitglieder unter einander betraf wurde vom
Vorsitzenden durch Verlesen des umfangreichen Schreibens
mitgetheilt und die darin ausgesprochenen Mittel und Wege
zur Nachachtung empfohlen Eine andere Frage betraf die
Salubrität der Stadt Halle welche vom Herrn Sanitätsrath

Hüllmann dahin gehend beantwortet wurde daß Vre Skrdv
ziffer unserer Stadt von Jahr zu Jahr eine geringere ge
worden sei und daß dieselbe von ihrer jetzigen Ziffer auch
wohl noch herabgehen würde wenn erst die Kanalisation eine
vollständige geworden sei Einen großen Theil des Abends
nahm nach Erledigung des geschäftlichen Theiles der Sitzung
der Vertrag des Herrn Sanitätsrath Hüllmann über die
jetzt brennend gewordene Frage der Todtenbestattung ein

Versammlung Der Ornithologische Centralver
ein für Sachsen und Thüringen hielt am Donnerstag Abend
in seinem Vereinslokale Kohl s Restaurant unter Vorsitz
des Kaufmanns Herrn Fehling seine alle 14 Tage stattfin
dende Versammlung ab Nach einem Referate des Vorsitzen
den wurde zu der Fortberathung der für dies Jahr in Aus
sicht genommenen Geflügel Ausstellung geschritten und wurden
die Kosten zur Anschaffung von einer dazu benöthigten An
zahl Käfige bewilligt

sTyroler Sänger Gesellschaft Die bereits
bekannte und wohlbeliebte Tyroler Sänger Gesellschaft I
Hartmann beabsichtigt von nächstem Sonntag ab auch in
Halle zu konzertiren und zwar im Saale des Cafe David
Wir machen um so lieber auf diese Konzerte aufmerksam
als diese Sängergesellschaft nach dem Urtheile bedeutender
Blätter wirklich Gutes leisten und der des verstorbenen Alt
vaters der Tyroler Gesellschaften Rainer durchaus nichts
nachgeben soll

sSubmission Heute wurden auf dem hiesigen
Stadtbauamte zwei Submissions Verhandlungen abgehalten
betreffend 1 die Lieferung und Aufstellung von Subsellien
und Mobilien zu der im Gymnasial Gebäude zu errichtenden
Sexta der lateinlosen Realschule in zwei Loosen zu vergeben
jedes Loos veranschlagt auf 422 M 2 die Herstellung eines
Thonrohrkanals von 35 onr Lichtweite mit zwei Reinigungs
schächten und zwei Rinnsteinabzügen auf der Pfännerhöhe von
der Liebenauerstraße bis zum Grundstück Pfännerhöhe 2a
veranschlagt auf 1750 für die Submission auf 868
Es gingen folgende Offerten ein 1 Albrecht ck Stolzen
burg 20 Vs Proz A Preller 18 Proz L Petsche 13 Proz
H Werther 8 Proz R Höder 4 Proz, unter dem Kosten
anschlag G Thiemann für den Anschlagspreis 2 W Kirschke
21 Proz F George 18 /z Proz G Löther 5 Proz
unter dem Kostenanschlag F Plätzsch für den Anschlagspreis

Dampsschiffsahrt Bei irgend günstiger Witte
rung wird kommenden Sonntag die Dampfschifffahrt auf der
unteren Saalstrecke eröffnet werden

sBeschlagnahmung Die Handelsfrau Holz
macher von hier hielt auf dem gestrigen Wochenmarkte aus
geschlachtete Ziegenlämmer feil unter denen sich
3 befanden die so entsetzlich mager und ekelhaft anzusehen
waren daß sie als zum menschlichen Genuß nicht brauchbar
polizeilich beschlagnahmt werden mußten Sie wurden ver
nichtet Bestrafung für das Feilhalten ungenießbaren Flei
sches auf dem Wochenmarkte wird folgen

j Die Bestimmung der Postordnung, wonach
der Absender von Postaufträgen den Tag der ersten Bor
zeigung in dem Auftragsformulare anzugeben hat scheint
noch nicht hinlänglich bekannt zu sein Auf diese Unter
lassung sind aber gerade in vielen Fällen die den Absendern
entstehenden Weitläufigkeiten und Geldkosten zurückzuführen
Da es dem Absender eines Postauftrags gestattet ist den
selben sieben Tage vor dem Fälligkeitstermine abzuschicken ist

es um so nothwendiger den Tag genau anzugeben an
welchem die Postanstalt den Auftrag vorzeigen lassen soll
Wie wichtig dies ist zeigt sich nämlich bei den Wechseln
welche ohne diese Angabe vor dem Fälligkeitstermine am
Wohnorte des Adressaten anlangen Da die Post sich mit
den Bestimmungen des Wechselrechts nicht befaßt prüft sie
auch nicht wann der Wechsel fällig ist sondern zeigt den
Wechsel wenn der Tag der Vorzeigung vom Absender nicht
angegeben ist sofort vor Ist in diesem Falle der Wechsel
noch nicht fällig so ist der Adressat zur Annahme auch nicht
verpflichtet Es treten dann zwei Fälle ein entweder geht
der Wechsel auf Verlangen des Absenders zur Protesterhebung
an den Gerichtsvollzieher oder zurück an den Absender Im
ersten Falle entstehen Geldkosten welche natürlich der Ab
sender zu tragen hat im andern Falle aber hat der Wechsel
seinen Werth als solcher verloren und stellt nur noch einen
Schuldschein dar

sAus dem Kriegervereinsleben und nament
lich aus dem Bereiche des Nordost Thüringischen Bundes
Bezirk 17a in Halle a/S Dieser Bezirk konstituirte sich
am 8 August 1879 mit etwa 25 Kriegervereinen aus Halle
und Umgegend mit einer ungefähren Anzahl von 1900 Mit
gliedern Unter diesen Vereinen befanden sich eine größere
Anzahl aus weiter Ferne und durch das Interesse welches
man allerwärts dem Kriegervereinsleben zuwandte trat das
Bedürfniß ein daß mehrere andere Bezirke namentlich in
Torgau und Eönnern gebildet wurden die dadurch dem
diesseitigen Bezirke wieder verschiedene Vereine entzogen
Trotzdem traten in der Zeit von einigen Jahren dem dies
seitigen Bezirke so verschiedene andere Kriegervereine als Mit
glieder zu daß er heute stolz auf die rastlose Thätigkeit sein
kann Es hat jedenfalls auch das sehr viel dazu beigetragen
daß sich der Bezirk namentlich an der Magdeburger Hul
digungsfeier 1881 an der Kaiserparade der Einholungsfeier
und des Lutherfestes stark betheiligte außerdem im Jahre 1882
ein solennes Bezirksfest feierte Der jetzige Bestand des
Halleschen Bezirkes ist 59 Kriegervereine mit einer auf
3926 Mitglieder zählenden Kopfstärke diese 59 Vereine haben
laut eingereichter Rapporte ein Gesammtvermögenvon 33226
und ein Jnventarvermögen von 11334 auszuweisen An
Unterstützungen wurden in 21 Fällen den bedürftigen Kameraden
pro 1883 336 gewährt außerdem erhielten 5 Wittwen 42
Die Wirksamkeit der Kriegervereine ist also über Erwarten
groß Neben diesen Unterstützungen haben aber auch außer
dem die meisten Vereine ihre Mitglieder noch bei Lebensver
sicherungen gegen Todesfall mit Beträgen von 50 500
je nach Kräften der Vereinskassen versichert namentlich wird
jetzt die sehr gut fundirte und den Mitgliedern große Vor
theile bietende Spandauer Sterbekasse in Anspruch genommen



In derselben können auch die Frauen der Vereinskameraden
aufgenommen werden desgleichen deren Kinder vom 16 Lebens

jahre ab Der Vorsitzende wie der Schriftführer des Bezirkes
sind Bevollmächtigte dieser Kasse und gern zu weiteren Aus
künften bereit Im Bereiche des diesseitigen Bezirkes sind
noch eine Menge Vereine welche demselben noch fern stehen
und dürfte sich gewiß empfehlen wenn sich diese fern stehenden
Vereine dem Halleschen Bezirke baldigst anschließen würden
und zwar umsomehr als ihnen ja die Selbstständigkeit in ihrem
Vereine unbenommen bleibt Zum Anschluß an den Bezirk
dürfte sich in nächster Zeit günstige Gelegenheit bieten denn
am 20 April findet im Vereinslokale im Rosenthal eine
Delegirtenversammlung statt

Staudesamt Halle Meldung vom 20 März
Aufgeboten Der Salzsieder Carl Wilhelm Gustav

Moritz Rathswerder 9 und Johanne Pauline Henriette Marie
Moritz Steg 21 Der Handarbeiter Philipp Neruch Men
dyka Magdeburgerstr 46 und Emilie Sperling Weing 2

Der Bahnarbeiter Johann Michael Meyer Charlotten
straße 20 und Marie Friederike Hofmann Ammendorf
Der Zimmermann Franz Ferdinand Röder Giebichenstein
und Friederike Juliane Anna Beßler Friedrichstr 10
Der Schlosser Johann Friedrich Bandhauer Augustastr 14
und Auguste Wilhelmine Bertha Hohndorf Bernbgstr 7
Der Schmied Johann August Matzke Ofendors und Chri
stiane Wilhelmine Richter Schmeerstr 43 Der herrscht
Kutscher August Gottlieb Ernst Koehler Giebichenstein und
Caroline Therese Ehrt Trotha Der Silberarbeiter Richard
Ferdinand Ermisch Halle und Alma Therese Wehle Löbau

Eheschließungen Der Gutsbes Wilhelm Julius
Heinrich Helmuth Sydow Kobylnik und Ottilie Wilhelmine
Emma Reuter Weidenpl 4 s Der Gymnasiallehrer
Dr Edmund Waldemar Venediger gr Märkerstr 7 und
Margarethe Julie Adelheid Hedwig Rockstroh Blücherstr 7 s

Geboren Dem Maurermstr Carl Günther Klaus
thorvorstadt 6 eine T Marie Emma Clara Dem Gelb
gießer Heinrich Mattusch Landwehrstr 13 ein S Paul
Heinrich Alfred Eine unehel T Zenkerg 13 Eine
unehel T, Weingärten 21 Dem Concertmeister Robert
Brauer gr Ulrichstr 21 eine T Alice Erna Dem
Handarbeiter Hermann Götzschel Hirteng 7 eine T Auguste
Therese Martha Ein unehel S Entbindungs Institut

Dem Bremser Franz Wedekind Augustr 11 ein S
Gestorben Eine unehel T 26 T, Lues gr Ulrich

straße 21 Des Eisendreher Iwan Tell T Bertha 1 I
2 M 6 T Brechdurchfall gr Ritterg 14 Des Brief
träger Wilhelm Mertens S Willy 1 I 2 M 16 T
Diphtherie Klinik Des Zimmermann Albert Schatz T
Elisabeth 8 M 7 T Krämpse Merseburgerstr 12
Die Wittwe Wilhelmine Ullrich geb Schuster 82 I 1 M
17 T Altersschwäche kl Brauhausgasse 24 Des Ar
beiter Hermann Koch T Anna 1 I 4 M 28 T Pneu
monie Klinik Der Gastwirth Friedrich Schliebe 35 I
7 M 28 T Nephritis Klinik Des Lehrers der Handels
wissenschaft Hermann Kühne T Hildegard 4 I 6 M
28 T Lungenentzündung gr Ulrichstraße 35 Des
Bremser Franz Wedekind S 5 St Krämpse Augustastr 11

Mehl Börjeuvereiu zu Halle a S
20 März 1884

Für 10V Kilogramm
Weizenmehl 00 28,00 bis 29,00

0 26,00 27,000 22,00 23,000/1 21,00 22,00
14,00 15,00
11,50
11,00
10,00
33,00

Evursbertcht der Banlfirmen zu Halle a S
Börse vom 21 März

do

Roggenmehl
do

Futtermehl
Roggenkleie
Weizenkleie
Weizenschalen
Haidemehl

12,00
12,00

UM33,50

4 Hallesche SraSt Obtigatlonen 1882
1813

4 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 Sächsische Provinzial Obligationen
4 ManSf Äewerlsch Obligationen
4 Unstrut Äisgul, Obligat
5 Hallesche Zuckerfiederei Anleihe
ö Hypllth, A l der Zuckers KörbiSdors
S Hypoth Anl d Cröllw Aktien Papier

Fabril
Hallesche BankvereinS Actien
Hallesche Zuckersiederei Act
KörbiSdors Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Actien
Zuckerrassmerie Halle Aktien
Sächs Thüring Braunt Stamm Actien
Sächs Thüring Braunk St Priorität
Werschen Weißenfelser Braunkohlen Aetien
Sörstewitz Rattmannsd Braunk J Act
Naumburger Braunkohlen Aktien
Vereinigte Sächs Thür Stamm Aetien

Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäteu
6rLllwitz Pap Fabr Aetien
Zeitzer Maschinenbau Actien Schäde
Hallesche Maschinensabril Actien
Miuern Äliatzfabrik Aenen
Landsberger Wialzsabrik Aetien
Sileuburger Kattun Manufaetur Actien

use d Btnckd S elleb Bergbau Bereins
Packhoss Actien
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103,25 G
148 G

141 G
87 G

194 G
194 G
260 G
125,50 B

65,50 bez
123 50 bez

219 G
157 G
310 B

26 50 G
1650 G
500 G

bezeichneten Effekten verstehen sich

s Theater
Halle 21 März

Erst vor wenigen Tagen hat ein bedeutender Gast
unsere Bühne verlassen und schon wieder ist ein anderer
an seine Stelle getreten und zwar wiederum einer der
Besten in seiner Kunst Herr Hofschauspieler Heinrich

rans welcher gestern den Königslieutenant darstellte
er Äönigslieutenant von Karl Gutzkow ist ein eigen

thümliches Stück Leicht und mit kecker und gewandter
Hand entworfen man fühlt daß der große Dramatiker

einer augenblicklichen Laune gefolgt sein und seiner Feder
einmal freieren Spielraum gegeben haben mag als es sonst
seine Sache war birgt dieses Lustspiel doch eine Fülle
poetischer Schönheiten die auch einer ernsteren Arbeit zu
höchster Zierde gereicht hätten Der Mittelpunkt des Gan
zen ist der Königslieutenant Graf Thorane ein romantisch
angehauchter Kriegsheld und was das Interessanteste ist
ein durch und durch tragischer Charakter in Mitten des
Lustspiels Daneben steht die ein wenig phantastische Ge
stalt des jungen Göthe und um sie herum gruppirt sich
eine Anzahl von Personen höchst zweifelhaften dramatischen
Charakters Daß hier die Gegensätze in einer Weise auf
einander brennen wie sie uns im Lustspiel zum mindesten
ungewohnt erscheint ist leicht vorauszusehen Aber wie
sinnig wie köstlich hat sich hier wieder einmal der echte
deutsche Humor bewährt Hätte ein moderner französischer
Autor sich dieses Stoffes bemächtigt so wäre entweder seine
Kunst mit all ihrem Esprit und koketten Witz an dieser
herzgewinnenden rein humanen geradezu deutschthümlichen
Gestalt des Königslieutenants jämmerlich zerschellt oder er
würde aus mde radebrechenden Franzosen einfach eine alberne
Possenfigur gemacht haben Der Graf Thorane Karl Gutz
kows besistzt eben Gemüth deutsches Gemüth und das nur
vermag Humor und tragischen Ernst zu gleichen Theilen in sich
zu vereinigen Wie hat nun der verehrte Gast seine Auf
gabe als Darsteller des Grafen Thorane gelöst Wir
dürfen uns wohl ersparen an dieser Stelle noch begeisterte
Lobpreisungen anzustimmen

Herr Grans als Königslieutenant ist bekannt und es
hat aller Orten nur ein Urtheil über diese Leistung gege
ben meisterhaft Schon sein ganzes Aeußeres das ge
schmackvolle echte Kostüm fesseln den Blick des Zuschauers
an die imposante vornehme Figur Jede Bewegung jede
Geste dokumentirt den Adel die Würde des Offiziers
Charakteristisch ist jedes Wort das über seine Lippen
kommt wenn es auch nur Kauderwälsch ist Hier tritt das
Lustspiel in seine Rechte und erzielt die heitersten Erfolge
Es ist unier Umständen keine Kunst gut deutsch oder gut
französisch zu sprechen aber gut deutsch französisch zu sprechen

das ist eine Kunst die Herrn Grans nicht so leicht jemand
nachmachen dürfte Unsere hiesigen Kräfte hatten neben
dem geehrten Gaste freilich einen nicht leichten Stand Um
so anerkennenswerther ist die Leistung Frl Frauend or
fer s als Wolfgang Göthe welche ihre Rolle mit Hin
gebung jugendlichem Feuer und warmem Gefühl durch
führte Von den übrigen Darstellern ist nur noch Herr
Dietz als Professor Mittler und Frl Ricci als Frau
Rath zu loben Frl Sternau muß sich hüten gewisse
Allüren aus der Posse ins Lustspiel zu übertragen Herr
Hofs mann Mack ließ sich leidlich an während Herr
Henning alles Andere nur kein trockener steifer pedanti
scher Rath Göthe war Er muß sich entschieden das hoch
trabende Pathos seiner Rede abgewöhnen das er gestern
wieder ganz am unrechten Orte anwendete Das Haus
war übrigens ziemlich gut und mit einem distinguirten
Publikum besetzt das sich aufs beste unterhielt und mit
seinem Beifall nicht kargte

Kunst Wissenschaft Literatur
I r Hans v Bülow hat nach Briefen welche

er aus Rotterdam an Berliner Freunde gerichtet dem
Herzog von Meiningen seine Demission übersandt

Vermischtes
Unglück auf dem Bodensee Z Der badische

Dampfer Leopold hatte am 14 d Mts Vormittag halb
11 Uhr das Unglück in der Höhe des Lindenhofes bei Lin
dau bei dichtem Nebel auf Grund zu stoßen Das dadurch
entstandene Leck setzte in kurzer Zeit die zweite Kajüte den
Maschinenraum sowie einen Theil der ersten Kajüte unter
Wasser doch so daß das Schiff nach vorn geneigt fest auf
liegt In Folge des Auffahrens wurde der Dampfer durch
ein von ihm geführtes Schleppschiff das seinen Bug in das
Heck bohrte weiter stark beschädigt Passagiere und Schiffs
mannschaft erlitten keinerlei Verletzung Seitens der könig
lichen Dampfschifffahrt wurde sogleich Alles aufgeboten das
Schiff zu bergen Vermittels Dampfpumpen und Spritzen
soll das Wasser ausgepumpt und dann die Hebung versucht
werden

Mn entsetzlicher Unglücksfall hat sich am
15 d Mts um 10 Uhr Vormittag auf der Station Schön
feld der Aussig Teplitzer Eisenbahn ereignet Der Stations
chef Herr Theodor Schlehan ist von dem von Aussig kommen
den Personenzuge erfaßt und getödtet worden Kurz vorher
telegraphirte Schlehan nach der vorher gelegenen Station
Türmitz daß der signalisirte Personenzug langsam in Schön
feld einfahren möge weil ein sehr starker Nebel herrsche
Hierauf begab sich Schlehan ins Freie um den Zug zu er
warten und stellte sich aus Versehen mitten auf das Geleise
welches der Zug passiren mußte Der Nebel war so dicht
daß man nicht zehn Schritte weit sehen konnte Schlehan
der etwas kurzsichtig war stand mit dem Rücken gegen die
Richtung woher der Zug kommen sollte Plötzlich ertönten
zwei schrille Pfiffe Schlehan wandte sich um doch im selben
Moment hatte ihn schon die Lokomotive des inzwischen her
angekommenen Zuges erfaßt und niedergestoßen und gingen
13 Wagen über ihn hinweg Als man den Unglücklichen
hervorzog schlug er noch einmal die Augen auf und hauchte
dann seinen Geist aus Tags vorher hatte er ein Dekret
erhalten wodurch sein Gehalt um 100 sl erhöht wurde
Schlehan hinterläßt eine Wittwe und vier erwachsene Kinder

sDer Teufel in der Klemme Im Dorfe
Cfatar in Ungarn stand berichten Nyitravideki Lapok
jüngst plötzlich in der Nacht vor dem Bette einer Bäuerin
deren Mann nicht zu Hause war ein Kalb welches sie weckte
und auf gut flovakisch Geld von ihr begehrte Man kann
sich den Schrecken des armen Weibes denken welches sich in
diesem unverhofften töts a tötö mit dein leibhaftigen Gott
seibeiuns sah der ihr auch bestätigte daß er der Teufel sei
Sie gab ihm weinend 200 Fl, die in der Truhe waren

doch war der Teufel damit nicht zufrieden polterte herum
riß das Kind aus der Wiege und wollte noch mehr haben
Das Weib bat um ihr Kind und versicherte daß sie kein
Geld mehr habe daß aber Fleisch auf dem Boden sei wel
ches er sich nehmen könne Der Teufel kletterte auf den
Boden und suchte mit einer Laterne nach dem Fleische Zum
Unglück für ihn kam aber grade die Gendarmeriepatrouille
durch das Dorf und das Licht auf dem Boden bemerkend
ging sie an das Haus und fragte die Bäuerin durch s Fen
ster was es bei ihr auf dem Boden gebe Die Unglückliche
glaubte der Teufel habe seine Gehülfen gesendet und flehte
man möge sie in Ruhe lassen der alte Teufel sei so eben erst
weggegangen und hole sich Fleisch vom Boden Als die
Gendarmen die Bodenstiege betraten kroch eben der Teufel
herab wurde freundlichst empfangen und zum Ortsrichter
geführt wo man ihn fesselte Der Ortsrichter war nicht zu
Hause und die Richterin wußte keine Auskunft zu geben
wohin er gegangen sei plötzlich aber rief sie auf den ge
fesselten Teufel zustürzend aus der hat ja meines Mannes
Stiefel an Man zog dem Gefesselten das Fell herunter
und siehe da der Herr Ortsrichter stand da und wurde noch
in derselben Nacht nach Ar Maroth abgeführt und dem
Strafgerichte übergeben

Sparsamkeit Treffend ist die folgende
Aeußerung eines Hofmeisters Kaiser Karl V dessen Haus
zwar groß und prächtig aber dabei mit einer unverhältniß
mäßig kleinen Küche versehen war und welcher dem Kaiser
auf dessallsiges Befragen erwiderte Gnädigster Herr eben
diese meine kleine Küche hat mein Haus so groß gemacht
Ob sich z B manche Hausfrauen die so häufig in der
Lage sind über zu kleine Küchen klagen zu können damit
zu trösten vermögen

Neueste Mittheilungen
Berlin 21 März

Herr v Bennigsen wird von den Nationalliberalen
in Kaiserslautern als Kandidat für den Reichstag auf
gestellt werden

In Bezug auf den Stand der Angelegenheit betr
die internationalen VereObarungen gegen die Anarchisten

sind sehr verschiedenartige Nachrichten verbreitet Der
Kreuzzeitung wird aus London gemeldet daß ein Zu

sammenwirken der Polizeiorgane der verschiedenen Staaten
gesichert sei

Jetzt wo der Krieg in Tonking beendet ist er
heben die französischen Organe erneut ihre Stimmen wegen
der an China zu stellenden Kriegskostenentschädigung

Telegraphische Nachrichten
London 20 März Abends Eine heute Nachmittag

im Kriegsministerium eingegangene Depesche General Gra
ham s aus Suakin von heute sagt nach Meldungen aus
Handuk hätten sich heute 3 zu den Stämmen der Samara
und Amrar gehörige Scheiks mit 17 ihrer Anhänger der
Regierung unterworfen Mahmud Ali Bey versichere daß
morgen wo der Scheik Morgani mit seinem Bruder nach
Handuk käme noch weitere Unterwerfungen erfolgen würden
Ueber den Gesundheitszustand der ihm untergebenen Truppen
sagt General Graham in derselben Depesche der Kranken
stand sei unter 2 Prozent

London 20 März Abends Unterhaus Lord Har
tington verlas ein Telegramm des Generals Graham worin
derselbe erklärt daß weder in dem Gefechte von El Teb
noch in demjenigen von Tamanieb den verwundeten Arabern
ein Leid geschehen sei außer wenn sie englische Soldaten an

gegriffen hätten Die Araber hätten aber keinen Pardon
gegeben und keinen Pardon genommen und die englischen
Soldaten seien zu ihrer Selbstvertheidigung gezwungen ge
wesen die Araber zu tödten Anlangend die telegraphische
Verbindung zwischen Kairo und Khartum so sei dieselbe noch
unterbrochen in der Umgegend von Berber scheine es mehr
oder weniger unruhig zu sein Der Generalkonsul Baring
habe indeß noch in jüngster Zeit konstatirt daß er trotz der
Unterbrechung der telegraphischen Verbindung binnen 2 bis
3 Tagen mit General Gordon zu korrespondiren im Stande
sei die Regierung habe seitdem von Baring nichts erfahren
was jene Erklärung modifiziren könnte

Petersburg 20 März Auf eine von Jfraeliten
des Kreises Poltawa eingereichte Petition um Sistirung der
Verfügung der Gouvernements Regierung Poltawa wonach
solche Jfraeliten die kein unbewegliches Eigenthum besitzen
aus den Dörfern auszuweisen seien ist jetzt ein Ukas des
Senats ergangen der die Ausführung jener Verfügung der
Regierung bis dahin beanstandet wo eine objektive Erörterung
und Untersuchung des Bittgesuches stattgefunden haben werde
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desnäs stürmische südliche Winde hervorrufend Ueber
Deutschland ist bei schwacher vorwiegend südlicher bis west
licher Luftströmung das Wetter andauernd warm und trocken

im Norden meist trübe im Süden heiter Nur im nordöst
lichen Deutschland ist stellenweise Regen gefallen In Mün
ster liegt die Temperatur 9 in Chemnitz 10 Grad über der
normalen

Wasserstau der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 20 März Aber dS
2,28 am 21 März Morgens 2,28 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Hall



Bekanntmachung
Aus Anlatz der Feier des Geburtstages Sr Majestät

des Kaisers und Königs bleiben unsere sämmtlichen Kassen
nnd Bureaus am Sonnabend den 22 März e von Mittags
12 Uhr ab geschlossen

Halle den 21 März 1884 Der Magistrat

Tagesordnung

Ans Anlaß der Feier des Geburtstages Sr Majestät
des Kaisers und Königs ist das Bureau des Staudesamtes
Sonnabend den 22 März er Nachmittags geschlossen

Halle a S den 21 März 1884
Königliches Standesamt

Bekanntmachung
Wegen Neupflasterung wird die Frauckestraße vom 24 d Mts ab bis zur

Fertigstellung der betreffenden Arbeiten für Fahr und Reiterverkehr gesperrt
Halle a/S den 20 März 1884 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
12 Servelat Würste 2 Salami Würste 2 Büchsen Fleischextrakt 1 Büchse Ancho

vis Paste 1 Büchse Spargel 1 Flasche Cayenne Psefser und außerdem verschiedene Packete
Mehl und Apfelsinen sind in der Nacht zum 17 d Mts nach Eindrücken der Fenster
scheiben aus dem Keller des Grundstücks große Steinstraße 16 gestohlen worden

Etwaige Wahrnehmungen über den Verbleib dieser Delikateßwaaren sind im Crimi
nal Eommissariat Zimmer Nr 21 zur Anzeige zu bringen

Halle a/S den 19 März 1884 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Eine silberne Cylinderuhr mit Messingring und Talmikette auf 10 Steinen gehend

und in der Kapsel Fleuri eingravirt an der Kette die aus kleinen Gliedern be
steht befindet sich ein Pferdekopfmedaillon bei einer Schlägerei im Weißbier
Salon Bernburgerstraße in der Nacht vom 15 zum 16 d Mts

2 Ein roth und weiß gestreiftes Unterbett mit dem aufgenähten Zeichen aus
einer Wohnung des Grundstücks Steinweg 43/44 am 17 d Mts

Vor Ankauf wird gewarnt unv sollte Jemand über den Verbleib der Gegenstände
Auskunft geben können so wird derselbe ersucht Anzeige im Kriminal Kommissariat
Zimmer 21 zu erstatten

Halle a S den 19 März 1884 Die Polizei Verw altung
Konkursverfahren

Das Konkursverfahren über das Vermögen
der Handelsgesellschaft Summer K Kromp
hardt hier wird nach erfolgter Abhaltung des
Schlußtermins hierdurch aufgehoben

Halle a/S den 18 März 1884
Königliches Amtsgericht Abtheil VII

Sol2 Kavt1oi
von Brettern Thüren Latten Staaken
und Brennholz findet Sonnabend den
22 d Mts Nachmittags 1 Uhr am
alten Stadttheater statt

Mein Hausgrundstück bestehend aus
Wohn und Stallgebäude Scheune 2
Schuppen Hof und Garten nebst 7 Mg
Acker in Lettin gelegen passend zu jedem
Geschäft soll sofort verpachtet event verkauft
werden

Reflektanten wollen mit mir sowie mit
dem Gemeindevorsteher Herrn Blume da
selbst in Unterhandlung treten

Halle a/S den 20 März 1884
C Liugeslebeu Anhalterstr 2

Eine Baustelle im Königsviertel
ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen

Näheres Weidenplan 8 I
Aech

Liebig s Misch Exlract
empfiehlt

M Bernvnrgerstr 3V

kismivo
gut erhalten verkauft billigst
unter Garantie oder vermie

thet FFBarfützerstratze 10

Neue uud gebrauchte Möbel aller Art
vertaust billig Bruuoswarte 6

Gut gearb Kinderwagen u Reisekörbe
sowie alle andern Korbwaaren sind billig zu
verk Reparaturen gut und billig
Spitze 21 an der Kuttelbrücke K A Koch

Ein größerer Posten rothe hartgebrannte
Mauersteine und Mauerlochsteine sind ab
zulassen auf der Sonnemann schm Ziegelei
in Ammendorf

Kartoffeln
weiße und blaue verkauft billig

Haase Delitzscherstraße

Getr Kleidungsstücke alte Stiefeln
Möbel u s w kauft fortwährend

Rathhausgasse 7 II r

Zur Beachtuug
Für getragene Wiuterüberzieher ge

brauchte Stieseln sowie jede Art Klei
dungsstücke zahlt stets die höchsten Preise

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Zur prompten Vermittelung von Kanf

Pacht u Hypothekengeschäften halte mich
angelegentlichst empfohlen

v Marienstrake 1
Zum Klavierunterrichte

nehme noch einige Schülerinnen an
Anna Michaelis Ba hnhosst r 6 II

Unterricht in weiblichen Handarbeiten wird

ertheilt Steinweg 13 part
Hühneraugen unv eingewachsene Nägel

beseitigt gefahrlos

JA Schmeerstr 36Tischlergcsellen gesucht alter Markt 3

Ein Verwalter sucht Stellung Näh d
Pauline Flcckiuger Leipzigerstraße 6

Den Herren Geschäftsleuten bietet sich ein
j gewissenh Mann zur Führung der Bücher
sowie zu allen schriftlichen Arbeiten an

Näheres durch
Pauliue Fleckiuger Leipzigerstraße 6
Einen Stellmacherlehrling sucht

F Freuzel Grünstraße 1
Wir suchen für Ostern noch einen

Schriftsetzerlehrliug
und einen Schristgietzerlehrliug

Gebauer Schwetfchle fche Buchdruckern
uud Schriftgießerei

Einen ordentlichen Lausburschen von 14
16 Jahren sucht sofort

Herm Andres Barsüßerstr 7
Ein junges ordentl Mädchen welches die

Haus und Gartenarbeit versteht wird zum
1 April gesucht Rannischestraße 20

Zu melden von 12 2 Uhr
Steinweg 29 wird zum 1 April ein Haus

mädchen gesucht

Ein junges Mädchen sucht Besch im Plät
ten außer dem Hause Klausthorstraße 23

Wirthschafterinnen Kochmamsells Verkäu
ferinnen Köchinnen Stubenmädchen und Mäd
chen für Küche und Hausarbeit erhalten Stel
len durch

Pauline Fleckiuger Leipzigerstraße 6
Arbeitsame Mädchen von außerhalb suchen

St durch Fr Schimpf Zapfenstraße 16
Gesaug Verein

der St Georgen Kirche zu Glaucha
Die Mitglieder desselben werden ersucht

nächsten Dienstag Abends 8 Uhr im Uebungs
lokale wegen einer wichtigen Besprechung all
seitig zu erscheinen

Halle den 21 März 1884

zu der am Itit SV Z r l R884 12 IIiiim Saale des Etablissements zum Rosenthal stattfindenden

des Nordost Thüringer Bezirks 17a des Deutschen Kriegerbundes
zu Halle a S

1 Festellung der Präsenz Liste der erschienenen resp vertretenen Krieger c Vereine
2 Verlesung des Protokolls der Herbst Delegirten Versammlung 3 Gefchäfts Bericht des
Bezirks im verflossenen Kalenderjahr durch den Bezirks Vorsttzenden 4 Bericht über den
Stand der Bezirkskasse durch den Kassenführer und den Kassen Kontroleur 5 Abhaltung
eines General Appells II Bezirksfest in diesem Jahre in Halle a S 6 Mittheilung
über die Abrechnung der Gelder von den Theilnehmern an der Kaiser Parade bei Roßbach
am 14 September 1883 7 Aufforderung an die Vereine des Bezirks bei ihren Mit
gliedern Recherchen anzustellen welche dauernd krank und ihre Leiden auf die Feldzüge
zurückführen können solche beim Bezirksvorstande mit einem vollständigen Nanonal versehen

in einer Liste einzureichen 8 Wahl eines Abgeordneten des Bezirks zu dem Bundes
Kriegertage in Köln am 1 und 2 Juni cr Pfingsten 9 Die Vereine des Bezirks
welche Anträge stellen wollen die sich zur Debatte auf diesem Kriegertage eignen wollen
dies schriftlich bis zum 12 April cr thun Später eingehende Anträge können keine Be
rücksichtigung finden 10 Allgemeines

Iiil IiüSvrit
Vorsitzender Schriftführer Kassenführer

Wohnnng 2te Etage
4 heizbare Stuben nebst Zubehör sofort oder
später zu vermiethen Rathhausgasse 3/4

Stube an einz Leute Fleischerg 14
1 sreundl möbl Zimmer sofort oder später

zu vermiethen Sophienstraße 24 II
Frdl möbl Stube u K Mittelwache 9
Reinl gute Betten zu vermiethen auch ist

eins zu verkaufen Mittelwache 9
Anst Schlafstelle gr Wallstraße 32/33

l Stübchen als Schlafstelle Markt 18 III

Zum 1 Oktober gesucht
eine freundliche Wohnung zu 350 400
von 2 einzelnen Leuten in der Leipzigerstraße
Nähe des Marktes des Königs oder Marien
viertels Offerten unter B i 28654 des
gleichen eine angenehme Wohnung f 550 bis

600 von einer einzelnen Dame Nähe des
Bahnhofes

Offerten unter F d 28658 befördert
Rudolf Mosse Brüd erstraße 6

Eine große herrschaftliche Wohnung mit
Garten im Neumarktviertel wird Mß sofort
ev zum 1 Juli gesucht Offerten erbeten

Gun dlach Breitest raße
Eine Wohnung zu 70 80 H wird Ümst

halber zum 1 April zu miethen gesucht
Offerten unter O O 21 in der Exped

d Bl erbeten
Eine Studenten Wohnung in der Nähe der

neuen Kaserne wird gesucht
Offerten mit Preisangabe unter T 714 in

der Exped d Bl erbeten
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Ichng
Neues Theater

Sonnabend 22 März
Jmogen Cymbeliu

Drama
Altes Theater

Sonnabend 22 März
Der Bettelstudent

Operette

Zum Besten des Kinder Gottesdienstes
an St Ulrich sind an mich gelangt von
N N aus dem Kirchenbecken 5 von K
K 5 von Frau H K 5 Gott segne
die Gabe den gütigen Gebern

Diakonus Richter

IMUM MU
5 7 i 8Sonnabend den 22 März 1884

14 Vorstellung im 3 Abonnement
WU Abonnements Karten gültig mit

Hinzuzahlung von 25 Psg

e8t Vorstellung
zur Feier des allerhöchsten
Geburtstages Seiner Majestät

des Kaisers Wilhelm l
Drittes und letztes Gastspiel

des Hofschauspielers

Herrn siviurivk
Ober Regisseur der Leipziger u Bres
lauer Stadttheater Ehrenmitglied des

Hoftheaters in Weimar Ritter c
v8tproIoK

versaßt u gesprochen von Hrn Dir Glnth
Darauf

Zum 1 Male

Die Soläxrolzs
Lustspiel in 5 Akten von Saar

Sonntag

Novität I Novität
v

D ienst Ab 8 Uhr Wille kl Klausstr

Montags und Donnerstags
Uebung

VoSeilivblmdvr
welche gesonnen sind einem

CaimrienMter Verein
für Halle und Umgegend

beizutreten werden gebeten

Sountag den 23 März Abends 8 Uhr
in Hekmleävi s Restaurants

Friedrich stratze 7
recht zahlreich zu erscheinen

Zur Erwiderung auf die Warnung des
Herrn Franz Sauer erkläre ich daß ich
nicht nöthig habe auf feinen Namen etwas
zu borgen und auch wohl schwerlich ohne seine
Warnung etwas daraus geborgt bekomme

Gottlieb S chu bert
Cylinderuhr gef Rathhausg 7 Vollmer

Ein Portemouuaie
mit 100 Markfchein u 2 Coupons ist heute
Morgen von der Schmeerstraße bis Markt
verloren worden Gegen Belohnung abzu
geben in der Exped d Bl

Donnerstag d 20 d M ein Portemon
naie mit Inhalt verloren vom Mühlweg bis
Leipzigers wahrscheinlich in der Pferdebahn
Gegen gute Belohnung abzug Harz 14

Für die vielen Beweise herzlicher Theil
nahme bei dem Tode unseres unvergeßlichen

Sohnes und Bruders des
swä tdsol Friedrich Hoffmann

sagen wir allen lieben Freunden und Bekann
ten unsern herzlichsten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Hall

Expedition im Waisenhaus Buchdruckern des Waisenhauses in Halle a d S
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